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(54) Druckkontaktanordnung und Kontaktvorrichtung

(57) Eine Druckkontaktanordnung (4) zur elektri-
schen Verbindung eines ersten elektrisch leitenden Ele-
ments (1, 2) mit einem zweiten elektrisch leitenden Ele-
ment (3, 30) umfasst mindestens ein Druckkontaktele-
ment (40) und ein mit dem Druckkontaktelement (40) in
Verbindung stehendes oder anliegendes Federelement
(7), welches das Druckkontaktelement (40) mit einer Fe-
derkraft (F) beaufschlagt. Das Druckkontaktelement (40)
und das Federelement (7) sind in einer sich von einer
Oberfläche (33) des zweiten elektrisch leitenden Ele-
ments (3, 30) in das zweite elektrisch leitende Element
(3, 30) hinein erstreckenden Ausnehmung (31) angeord-

net. Das Druckkontaktelement (40) steht über das Fe-
derelement (7) elektrisch leitend mit dem zweiten elek-
trisch leitenden Element (3, 30) in Verbindung und steht
über die Oberfläche (33) des zweiten elektrisch leitenden
Elementes (3, 30) mit einem Überstand (A) hervor, so
dass das Druckkontaktelement (40) mit dem ersten elek-
trisch leitenden Element (1, 2) elektrisch kontaktierbar
ist. Das Druckkontaktelement (40) ist relativ zum zweiten
elektrisch leitenden Element (3, 30) gegen die Wirkrich-
tung der Federkraft (F) verschiebbar und/oder versetz-
bar, so dass bei und während der Kontaktierung der
Überstand (A) verkleinert wird.
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